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Das Wort der Scharleitung 
 

Sehr geehrte Mitglieder der Jungwacht St. Michael Schüpfheim.  

 

... Für ein weiteres erlebnisreiches Sommerlager mit der Jungwacht Schüpfheim. Im 

Wesentlichen werden wir uns dieses Jahr auf die Rettung der Welt konzentrieren. 

Dies wird uns aber nur mit euerer Hilfe und einer eigens dazu entwickelten Zeitma-

schine gelingen. Mit dieser Maschine werden wir durch die Zeit reisen und vieles über 

verschiedenste Kulturen und Völker aus ferner wie naher V ergangenheit erfahren. 

Wir werden zum Beispiel die alten Techniken des Feuermachens anwenden, die Aus-

bildung zu Römischen Legionären bestreiten oder Einsichten in die turbulente Zeit 

der Mafioso erhalten. Nur wenn wir alle Aufgaben bewältigen und so die Te ile eines 

zerstörten Zeitsteins zurückerobern, können wir die Apokalypse (den Weltuntergang) 

verhindern. Dies zum Motto, wie alles im Detail aussieht ,  wird natürlich nicht verra-

ten. Das herauszufinden überlassen wir Dir!  

An dieser Stelle wollen wir es nicht unterlassen, Ihnen, liebe Eltern, für Ihr Vertrauen 

herzlich zu danken und freuen uns, auch in diesem Jahr ins Sommerlager fahren zu 

dürfen.  

 

Tapfer und Treu 

 

Die Scharleitung der Jungwacht St. Michael Schüpfheim 

 

 

 

 

 

 

Jan Schöpfer Silvio Emmenegger 

 

  



 

3 

Präsesgedanken 
 

Liebe Jungwächter 

 

Es ist bald soweit ð unser diesjähriges Jungwachtslager mit dem Thema "Die Rettung 

der Welt - Eine Reise durch die Zeit" steht bevor! Zwei aufregende Wochen erwarten 

uns, während wir uns aufmachen, nicht nur die Vergangenheit zu erkunden, sondern 

auch zu überlegen, wie die Zukunft aussehen könnte.  

Jeder von uns kennt Filme und Geschichten, die von Zeitreisen handeln. Zeitreisen 

sind wie eine magische Tür zu vergangenen Epochen und fernen Zukunftswelten. 

Stellt euch vor, ihr könntet in einer Zeitmaschine durch die Geschichte fliegen, mit 

Dinosauriern durch das prähistorische Zeitalter wandern oder i n die Zukunft reisen, 

um zu sehen, wie die Welt in hundert Jahren aussieht! Mit Zeitr eisen könnt ihr Aben-

teuer erleben, neue Kulturen kennenlernen und sogar die Geheimnisse des Univer-

sums entschlüsseln. Egal, ob ihr euch in einem Buch verliert, mit eurer Fantasie spielt 

oder in einem spannenden Film miterlebt, Zeitreisen sind eine aufregende Möglich-

keit, die Welt auf eine ganz neue Art und Weise zu entdecken!  
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In Sommer werden wir uns auf eine aben-

teuerliche Reise durch die Epochen der 

Menschheitsgeschichte begeben. Dazu 

bauen die Leiter eine einmalige Zeitma-

schine. Wir werden die Lebensweise unse-

rer Vorfahren kennenlernen und uns inspi-

rieren lassen, während wir auch einen 

Blick in die Zukunft richten. Unser Pro-

gramm ist vollgepackt mit aufregenden 

Aktivitäten, Spielen und Abenteuern.  

Ein Highlight unseres Lagers wird sicherlich die Zeit sein, die wir zusammen verbrin-

gen werden. Wir werden neue Freundschaften knüpfen, gemeinsam lachen und Aben-

teuer erleben. Es wird eine Zeit sein, die uns alle näher zusammenbringt und uns mit 

unvergesslichen Erinnerungen zurücklassen wird.  

Ich freue mich auf zwei tolle Wochen mit euch und auf viele spannende Momente . 

Euer Präses Mäthu 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr haben wir im Lager wieder ein super Küchenteam, welches 

uns wieder grossartige Köstlichkeiten herzaubert.  
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Lagerinformationen 

Allgemeine Informationen 

Lagermotto  Die Rettung der Welt  Eine Reise durch die Zeit 

Lagerleitung  Mike Bieri , mikebieri17@gmail.com 

Lagertelefon  +41 78 810 42 28 

Versicherung  Wichtig: Versicherung ist Sache der Teilnehmer  

Sommerlager 

Lagerplatz  Lagerplatz Grundrüt i,  Giswil 6074 (OW) 

Koordinaten  46°50'14.1"N 8°09'48.6"E 

Karte  R5P7+VF Giswil (in Google eingeben) 

Dauer 7. ð 20. Juli 20 24 

Lageradresse Jungwacht St. Michael Schüpfheim 

Jungwächter <Vorname> <Nachname> 

Postlagernd 

CH-6074 Giswil 

Lagerkosten  1 Jungwächter: CHF 250.-  

2 Jungwächter: CHF 460.- 

3 Jungwächter: CHF 680.ð 

Anmeldefrist  22. Juni 2024 
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Reiseinformationen  
Vor der Abreise empfangen wir bei einem Gottesdienst in der Kirche den Reisesegen. 

Alle Jungwächter, die einen Jungwachtpullover  oder ein Jungwachttshirt  besitzen, 

sollen diesen anziehen. Nach dem Reisesegengottesdienst steigen wir beim Parkplatz 

Moosmättili in de n Reisecar ein. Das Gebäck der Jungwächter  werden wir vor Ort in 

den Car einladen. 

Wichtig:  Jeder Jungwächter ist für seinen Mittagslunch am Sonntag selbst  verant-

wortlich.  

Abreise  7. Juli 20 24 
Zeit  09.00 Uhr 
Treffpunkt  Jugendtreff Shelby ( direkt neben dem  Pfarrhaus) 

 

Rückkehr  20. Juli 2024 
Zeit  Ca. 14:00 Uhr (vorher auf der Homepage schauen) 
Treffpunkt  Bahnhof Schüpfheim 

 Lagerplatz  
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Lagerinfoabend 
Der Lagerinfoabend richtet sich vor allem an die Eltern unserer jüngsten Mitglieder 
und natürlich auch an alle, welche gerne ein paar weitere Details zum Lagerleben 
erfahren möchten. Wenn die Jungwächter wollen, dürfen sie gerne mit ihren Eltern 
mitkommen.  An diesem Abend wird es eine kleine Präsentation geben, anschlies-
send erhalten alle interessierten Eltern die Gelegenheit, sich über die Gegebenhei-
ten und Gepflogenheiten unseres Lagers zu informieren: Sei es über Schlafplätze, 
Tages- und Nachtprogramm, Lagerküche, Sicherheit, Haftung, Versicherung, Ver-
band Jungwacht Blauring etc. Alle Fragen werden von der Lagerleitung und der 
Scharleitung beantwortet.  
 

 
 
 
 
Der Lagerinfoabend findet am Mitt-
woch,  12.06.2024  um 19:30 Uhr in 
der Kaplanei  statt. Die Kaplanei ist 
das gelbe Haus mit den roten Fens-
terläden oberhalb der Kirche.  
Anmeldung bis 05.06.202 4 per 
Whatsapp an  
Lagerleiter  
Mike Bieri  078 810 42 28  
 

 

 

Kleiderverkauf 
Damit alle Jungwächter einen passenden Jung-

wachtpullover fürs Lager haben, besteht die 

Möglichkeit vor dem Gottesdienst am 7.Juli 

2024 ab 08:45 Uhr ,  ein Exemplar zu erwerben.  

Der modische Pullover kostet CHF 40.- Das Sor-

timent  wurde um t rendige Jungwachtischis er-

weitert, welche für 20.- zu haben sind. 
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Besuchstag 

Am Besuchstag sind alle Eltern, Verwandten und weitere Freunden der Jungwacht 
eingeladen, uns im Lager zu besuchen. Um 11:00 Uhr findet ein Wortgottesdienst 
statt. Anschliessend bietet euch die Küche die Möglichkeit, ein Lagermenü selbst 
auszuprobieren. Dazu benötigen wir eine Anmeldung zum Essen und die Anzahl der 
Personen. Dies könnt ihr auf der Lageranmeldung ausfüllen. Es kann aber auch, wie 
gewohnt, eine eigene Grillade auf der Feuerstelle gebrätelt werden. Wir empfehlen , 
gutes Schuhwerk anzuziehen. 

 

Datum Sonntag, 14. Juli 202 4 

Zeit  11:00 bis 16:00 Uhr 

Ort  Lagerplatz Grundrüti  in 6074 Giswil 

 

Mit der Karte oder Tourenplaner kommt man am besten zum Lagerplatz, in dem man 

die Adresse «Lagerplatz Grundrüti , 6074 Giswil» eingibt. Ausserdem werden wir euch 

den Weg wie immer mit unseren Schildern  zeigen.  

Wir möchten euch bitten, uns aussschliesslich am oben erwähn ten Besuchstag 

zu besuchen. Da alfällige besuche u nser geplantes  Program durcheinander 

bringen . 
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Materialliste Sommerlager 
Koffer  

ü Warme Jacke 

ü Regenschutz  

ü 3 Paar lange Hosen  

ü 2 Paar kurze Hosen  

ü Turnhosen  

ü Trainer  

ü Badehose und Badetuch  

ü 3 Pullover  

ü 5 T-Shirts  

ü Pyjama  

ü Genügend Unterwäsche  

ü Genügend Socken (auch warme)  

ü Kappe  

ü Stoffsäckli für schmutzige Wäsche  

ü Schlafsack und Isomatte  

  

Schuhe   

ü Wanderschuhe 

ü 2 Paar Turnschuhe  

ü 1 Paar Gummistiefel  

  

Zum Wandern     

ü Stabiler und grosser Rucksack 

ü Trinkflasche (isolierende empfohlen, Metall)  

ü Besteck, Plastikteller, Becher, Chacheli  

 

Diverses    

ü Wenig Taschengeld (z.B. für ein Eis am Stiel in der 

Badi) 

ü Sackmesser  

ü Taschenlampe mit Ersatzbatterien  

ü Sonnenschutz (Hut und Sonnenbrille)  
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Notpäckli  Es hat sich schon seit Jahren bewährt und leistete im-

mer wieder gute Dienste. Am besten nimmt man dazu 

eine Schachtel, Dose oder einen Behälter aus Blech 

(Mutters Gutzibüchse!).  

ü Schreibzeug  

ü Notizpapier  

ü Briefmarken  

ü Schere  

ü Sicherheitsnadein  

ü Nadeln und Faden  

ü Kerzen und/oder Kerzenstummel  

ü Zündhölzer, Feuerzeug  

ü Einige Pflaster  

ü Klebeband (die Jungwacht empfiehlt Panzertape)  

  

Necessaire   

ü Seife oder Douche und Shampoo 

ü Zahnbürste und Zahnpasta  

ü Sonnencreme  

ü Insektenschutzmittel (unverb. Kaufempfehlung:  

Antibrumm)  

ü Komm oder Bürste  

ü Waschlappen  

ü Frottiertuch  

ü Genügend Taschentücher  
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 Packtipps 

Es empfiehlt sich, dass die Eltern gemeinsam mit 
dem Jungwächter den Koffer packen. So weiss er 
im Lager auch, was er alles dabei hat, und bei 
Fundgegenständen findet sich schneller der rich-
tige Besitzer.  

Der Koffer sollte stabil und so gross sein, dass die 
Kleider auch noch darin Platz finden, wenn sie 
nicht mehr schön zusammengelegt sind. 

Der Schlafsack muss sich vernünftig zusammen-
packen lassen, so dass dieser für das zweitägige 
Biwak in oder auf den Rucksack passt. Die neue-
ren Schlafsäcke lassen sich meist sehr gut kom-
primieren, die alten Militärschlafsäcke hingegen 
sind zwar sehr kuschelig, aber für den Transport 
eher schwer und unhandlich.  

Der Rucksack sollte in jedem Fall genügend gross 
sein und über einen Hüftgurt verfügen, da dieser 
den Rücken entlastet. Der Schlafsack muss sich auf 
oder im Rucksack verstauen lassen. 
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Gruppenleiter 
Foxes Joel Emmenegger Hüsler 

 Ted Emmenegger Teddy 

 Remo Lötscher Remu             

 

Bulldogs Cyrill  Felder Cyru 

 Fabian Emmenegger Fäbeli 

 Dominic Portmann Dächsu 

 

Spiders Fabian Eicher Fäbeli 

 Tim Limacher Limi 

 

Hippos Dimitri Engel Dimi,  Heusi 

 Adrian Schmid Ädu D. 

 

Monkeys Thomas Enzmann Thoumy 

 Pascal Schmid Pesché 

 André Studer Ändu 

 

Mosquitos Robin Portmann Röbu, Röbeli 

 Mike Bieri Miké 

 Sascha Hafner Säschi 

 

Raccoons Adrian Portmann Bulatti  

 Eric Wolf Riggli 

  

Riggli             Bulatti          Röbeli         Cyru          Dächsu     Thoumy       Limi  

Ändu     Fäbeli      Teddy         Dimi           Säschi        Remu        Ädu D.    Fäbeli  

Newton  Humboldt    Karrer      Hawking     Casanova      Benz        Galilei     Clausius 

Einstein         Da  Vinci         Planck       Arnold         Edison        Curie        Young 



 

13 

Spezialfunktionen 
Scharleitung Jan Schöpfer Jänu 

 Silvio Emmenegger Pilverli  

 

Lagerleitung Mike Bieri Mike 

 Joel Emmenegger Hüsler 

 

Präses Mathias Bühlmann Mäthu 

 

Kassier Pascal Schmid Pesché 

 

Bauteam Severin Lötscher Sevi, Schnabu, Lexu 

 Remo Wicki Remo, Schluechter 

 Benno Eicher Frasi 

 

Küchenchef Mathias Bühlmann Mäthu 

 

Küchenteam Stefan Stadelmann Fränzili  

 Emanuel Duss MPF 

 Erich Koch Richi 

 Marcel Emmenegger Mäsi 

   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

Pesché    Schnabu      Frasi       Pöuverli       Jänu       Hüsler        Mike          Remo    

Richi                 MPF                   Mäthu             Fränzili                  Mäsi 

 Tesla    Düsentrieb   Gauss     Gutenber g      Kant      Röntgen    Lustig        Darwin  

        Koch                Koch                 Escoffier          Schubert            Ziolkowski  

                                                    (Meisterkoch)  
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Spenden 

Für Lebensmittelspenden sind wir Ihnen sehr dank-
bar. Natürlich freuen wir uns auch über finanziellen 
Zustupf. Die Spenden können jederzeit direkt beim 
Lagerleiter, bei der Scharleitung oder beim Präses /  
Küchenchef abgegeben werden.  

Frässpäckli 

Damit es zu keinen Streitereien wegen den knappen und luxuriösen Rationspäckchen 
kommt, haben wir eine  neue Regel bezüglich der Frässpäckli: Jeder Jungwächter 
erhält ein Frässpäckli, alle weiteren Päckli werden unter den Jungwächtern aufge-
teilt. Natürlich gehören nicht essbare Inhalte dem Empfänger selbst!  Also überlegt 
es euch genau, wie ihr euer Notpäckli rationiert.  

 

Beliebte Frässpäckli-Lieblinge: 

 

 

 

  

Vielen Dank 
im Voraus! 
Zigi-Zagi! 

 

Passend für einen guten 

Chnöblistecken ☺  

Mhhmmmmmm, Späck. 

Ungeschlagen der Klassiker! 

Wie jeder Jungwächter weiss : gold-

gebrannt sind sie am leckersten . 

Hauptsache ăSchläckzügò  

j eglicher Art und Form . 
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Spielzeuge und andere Gadgets 

Im Lager gibt es so viel Interessantes, Spannendes und Einmaliges zu erleben. So 
etwas kann nur in diesen zwei Wochen erlebt werden . Gameboy, PSP, PS3, iPod 
Touch, Nintendo DS / Switch, Tamagotchi usw. gefährden diese ganz spezielle La-
gerstimmung. Ausserdem leidet das Gruppengefühl,  wenn sich ein Jungwächter mit 
seiner Spielkonsole allein absetzt. Aus diesen Gründen sind diese elektronischen 
Geräte im Lager nicht erlaubt. Jungwächter, die im Besitz eines Handys sind , kön-
nen dies ebenfalls getrost zu Hause lassen: Da geht es sicher nicht kaputt und für 
Notfälle steht im Lager das Lagertelefon zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

Fotoprojekt auf der Homepage 

Seit längerer Zeit  führen wir auf unserer Homepage während dem 
Lager das Fotoprojekt durch. Jeden Tag werden topaktuelle Fotos 
auf die Homepage geladen, damit die Eltern, Verwandte und Be-
kannte sehen, was die Jungwächter im Jungwachtlager erleben 
dürfen.  Die Homepage ist unter http://jwschuepfheim.ch aufruf-
bar. Wir freuen un s auch immer auf einen Kommentar auf der 
Seite! 
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Im JWS-Sommerlager ist immer etwas los! 
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Kunterbunt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

Warum sind Zeitreisen wie Ma-
the-Unterricht? Weil man ständig 

in der Zeit herumrechnet!  

Hier würde eigentlich ein 

Zeitreise-Witz stehen, aber 

er hat dir nicht gefallen.  
Was ist grün und sitzt auf 

dem Klo? 

Ein Kaktus! 

Kennst du bereits dieses legendäre JW- 

Game! Es nennt sich «Knöblen» und macht 

immens Laune. Im SoLa wirst du es sicher 

kennenlernen.  

Was benötigt eine K atze 

zum Backen? Miäu 
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Impressum 
 

Texte:    Adrian, Dominic, Andre, Thoumi 
   Scharleitung (Jan Schöpfer & Silvio Emmenegger) 
   Mathias Bühlmann 
 
Produktion  Adrian Portmann 

Auflage  50ô000 (80) 

Datum   Mai 2024 

 

  

Rekkoweekend 

Rückblick  

Das diesjährige Sommerlager ist 

geplant, jetzt fehlst nur noch du . 

Das wird bestimmt  legendär ! 
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